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Neuss kämpft um neues Löschboot:
Sicherheit im Hafen auf der Kippe!
Die Stadt Neuss fordert ein neues Löschboot zur

Verbesserung des Brandschutzes im Hafen. Aktuelle
Herausforderungen erfordern schnelles Handeln.

Neuss, Deutschland - Im Neusser Hafen brodelt es, und nicht
nur wegen der zahlreichen Frachtschiffe, die täglich ein- und
auslaufen. Die Stadt steht vor einer ernsthaften
Herausforderung im Brandschutz. Momentan sehen sich die
Einsatzkräfte mit der Notwendigkeit konfrontiert, adäquate
Löschmaßnahmen bei Wasser- und Wartungsbränden zu
ergreifen. Wie RP Online berichtet, ist das bisherige Löschboot
„Alfons Frings“ über 40 Jahre alt und ein Sanierungsversuch
würde sich auf rund eine Million Euro belaufen. Doch diese
Investition gilt als wirtschaftlich nicht tragbar.

### Notwendigkeit eines neuen Löschboots

https://rp-online.de/nrw/staedte/neuss/neuss-stadt-fordert-neues-loeschboot_aid-128731681


Der Neusser Hafen, einer der größten Binnenhäfen Europas, ist
ein pulsierender Knotenpunkt für Industrie, Logistik und
Schifffahrt. Hunderte von Frachtschiffen verkehren täglich und
bringen nicht nur Öl und Getreide, sondern auch Risiken wie
Vegetationsbrände und havarierte Schiffe mit sich. Aktuell ist die
Stadt auf das Löschboot aus Düsseldorf angewiesen, was jedoch
keine langfristige Lösung darstellt. „Die häufigen Einsätze
zeigen eindeutig, dass Neuss ein schlagkräftiges Feuerlöschboot
benötigt“, so die Stadtverwaltung, die einen neuen Weg für den
Brandschutz plant, um schnellere und flexiblere
Reaktionsmöglichkeiten zu schaffen, wie neuss.de berichtet. 

### Ein innovatives Konzept

Die Stadt denkt groß und plant, ein neues, kompaktes und
wendiges Basislöschboot zu entwickeln, das sowohl im Hafen als
auch auf dem Rhein zum Einsatz kommen soll. Zu den geplanten
technischen Features gehört das Hytrans Fire System (HFS), ein
mobiles Pumpensystem, das große Mengen Löschwasser aus
dem Hafenbecken fördern kann. Solch eine Lösung wäre nicht
nur wirtschaftlicher, sondern auch bei Hochwasser sicher und
effizient einsetzbar, besonders wenn die Hafensperrtore
geschlossen sind. Schnelligkeit ist hier das A und O, um
Katastrophen und Menschenverlust zu verhindern.

### Technische Details und Einsatzmöglichkeiten

Ein neues Löschboot könnte mit modernster Technik
ausgestattet sein. Angetrieben von zwei geräusch- und
schadstoffarmen 50 PS-Außenbordmotoren, wäre es fähig,
Geschwindigkeiten von bis zu 40 km/h zu erreichen. Die
Ausstattung könnte unter anderem eine Tragkraftspritze TS
10-1000, einen Elektro-Stromerzeuger sowie Materialien für
Schaumangriffe umfassen. So wäre es nicht nur perfekt für
Feuerwehreinsätze auf dem Wasser gerüstet, sondern könnte
auch technische Hilfeleistungen und Rettungen durchführen, wie
sie auch auf den Internetseiten der Berliner Feuerwehr detailliert
beschrieben werden berliner-feuerwehr.de.

https://www.neuss.de/news/2025/05/30/feuer-auf-dem-wasser-warum-neuss-ein-neues-loeschboot-braucht
https://www.berliner-feuerwehr.de/technik/fahrzeuge/sonderfahrzeuge/boote/loeschboot-lb/


Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Bedarf nach einem
neuen Feuerlöschboot in Neuss dringlicher denn je ist. Die Stadt
muss nun die Weichen stellen, um mit einem modernen Konzept
die Sicherheit im Hafen und die Effektivität der
Brandbekämpfung zu verbessern. Auf diese Weise kann Neuss
weiterhin eine sichere Anlaufstelle für Schifffahrt und Industrie
bleiben.

Details
Ort Neuss, Deutschland
Quellen rp-online.de

www.neuss.de
www.berliner-feuerwehr.de

Besuchen Sie uns auf: mein-koeln.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://rp-online.de/nrw/staedte/neuss/neuss-stadt-fordert-neues-loeschboot_aid-128731681
https://www.neuss.de/news/2025/05/30/feuer-auf-dem-wasser-warum-neuss-ein-neues-loeschboot-braucht
https://www.berliner-feuerwehr.de/technik/fahrzeuge/sonderfahrzeuge/boote/loeschboot-lb/
https://mein-koeln.net
http://www.tcpdf.org

